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Der Quartierverein für Fluntern
Ereignisreiches erstes Halbjahr

Die Mitglieder des Quartiervereins Flun-
tern können auf ein abwechslungsreiches 
erstes Halbjahr 2022 zurückblicken. 

Anfang Februar lag der «Quartierbrief 
2021/2022» in den Briefkästen: Neben den 
Dauerbrennern beim Verkehr (Vorderberg, 
Zoo) wurden die grösseren Bauprojekte 
von Uni, Spital, Careum, Sirius-Schulhaus 
und Meteo-Schweiz-Gebäude dargestellt. 
Auch über die Fortschritte beim Quartier-
projekt «Rebberg Fluntern» konnten wir 
berichten. 

Ein erster Höhepunkt war der Neujahrs- 
anlass mit der Autoren-Lesung aus Kas- 
par Wolfensbergers historischem Roman 
«Brahmskommode» und jungen Zürcher 
Violinvirtuosen. Wir fanden uns im Flun-
tern und Zürich der 1860er-Jahre wieder, 
mit vielen bekannten Namen der damali-
gen Zeit. 

Seit Mai sind «Augenöffners» Fluntermer 
Spaziergänge wieder im Angebot, zu Medi-
zingeschichte und Kultur im Quartier sowie 
der Grenzumgang auf den Quartier- bzw. 
Gemeindegrenzen. 

Am 21./22. Mai feierten die Schweiz und 
Fluntern das 175-Jahre-Jubiläum der Spa-
nischbrötlibahn und 50 Jahre Vorderberg- 
Tramwendeschlaufe; neben Nostalgie- 
Tram fahrten gab es am Vorderberg die 
grosse Fotoausstellung zur Tramgeschich-
te von Fluntern. 

Neues zu den Unispital-Neubauten an 
der Gloriastrasse erfuhren die zahlreichen 
Anwesenden Ende Mai im USZ. Erfreulich 

Zwei Fluntermer auf der Insel
Abt Urban (vom Kloster Einsiedeln) und 

Harald Naegeli (der Sprayer von Zürich) er-
öffneten Mitte Mai auf der Insel Ufenau 
eine neue Ausstellung mit zeichnerischen 
Werken Naegelis. Abt Urban Federer zog 
quasi von St. Martin (Ackermannstrasse) 
nach St. Martin (Ufenau). Die Ausstellung 
«Dämonie aus dem Unbewussten. Ein Bil-
derzyklus der Vergänglichkeit» dauert bis 
Mitte Oktober. 

Das treffendste künstlerische Werk zur 
Corona-Pandemie entstand wohl in Zürich: 
der «Zürcher Totentanz» des Fluntermers 

Harald Naegeli. Die aus dem Grossmüns-
terturm entsprungenen Sensenmänner 
tauchten mit dem grossen Corona-Sterben 
auf zahlreichen Zürcher Mauern auf – und 
wurden wie der Tod meist rasch aus dem 
Alltagsbewusstsein entfernt. Jetzt nach-
zusehen in der reich bebilderten Doku-
mentation des Nimbus-Verlags (ISBN 978-
3-03850-088-9, 38 Franken). 

AGENDA 

Sonntag, 25. September,  
11 Uhr:
Wümmetfest von Quartier-
verein und Zunft Fluntern; 
Details folgen.

Mitgliedervergünstigungen:
«klang»-Konzert im Kursaal 
Hotel Zürichberg. Mittwoch, 
17. August, 19.30 Uhr «Grand 
Duo», mit Werken von Brahms, 
Ravel und C. M. von Weber. Für 
QVF-Mitglieder 25 % Rabatt 
(30 statt 40 Franken). Bei 
Bestellung Code «QVF25» 
angeben. Weitere Informatio-
nen unter www.klang.ch.

«Schtärne föifi!»
Wir haben uns in dieser  
Bildrätsel-Rubrik eineinhalb 
Jahre um die «WasserWesen», 
Brunnenfiguren in Fluntern, 
gekümmert – nach der Som-
merpause beschäftigen wir 
uns mit himmlischen Dingen. 
Lassen Sie sich überraschen!

Zur 16-teiligen Bildrätsel- 
Serie «WasserWesen» finden 
Sie die Auflösungen mit Kurz-
beschreibung, Fotoaufnahmen 
und Stadtplan-Link unter 
«Quartierzeitschrift» auf der 
Quartierverein-Website   
www.zuerich-fluntern.ch.

Präsentiert von:

«AUGENÖFFNER»
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für Fluntern war die Mitteilung, dass der 
Baustellenverkehr vom Hochschulgebiet 
zu den Logistikzentren am Stadtrand über 
die Achse Rämistrasse–Universitätstrasse 
führen wird, und nicht durchs Quartier 
(Gloriastrasse/Vorderberg).

Einen weiteren Info-Anlass führten wir 
auf der Siriuswiese durch zu den Neubau-
ten Schulhaus und Werkhof. Erfreuliches 
auch hier: Alle Bäume um die Siriuswiese 
können erhalten werden, die Umzonung 
zur Freihaltezone Parkanlagen und Plätze 
wurde angepasst. 

Unsere GV fand in der «Stadtoase» statt; 
unter anderem wurden zwei neue Vor-
standsmitglieder gewählt, Raymond Por-
chet und Konrad Pflanzer. Auf der an-
schliessenden Führung entdeckten wir  
dieses grüne Paradies des Vereins für 
Volksgesundheit Zürich VGZ an der 
Krähbühlstras se. 

Vor Kurzem erfuhren die Teilnehmer auf 
der «Stadtbaum-Führung» mit Grün Stadt 
Zürich viel Spannendes zu klimaresisten-
ten Baumarten, Ersatzpflanzungen, Schäd-
lingen und Kühleffekten für die Stadt. 

Am 25. September planen wir das Wüm-
metfest, und noch vor Ende Jahr sollte die 
Info-Veranstaltung der Uni Zürich mit den 
Quartiervereinen Hottingen und Fluntern 
zum Umzug der Zahnmedizin von der Plat-
te ins Kispi-Areal stattfinden können. Den 
lange erwarteten Info-Anlass der Stadt 
zum Vorderberg-Verkehr erhoffen wir für 
die Herbstmonate.
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